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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Bierstadt am 30. Januar 2008

Weitere Entwicklung der Märkte in Bierstadt - CDU

Der Magistrat der LH Wiesbaden wird gebeten Kontakt mit dem Tengelmann und Edeka 
aufzunehmen und mit dem Ortsbeirat (ggf. mit einer Delegation) ein Gespräch über die 
Filialstandorte in Bierstadt zu führen.

Begründung:

Die Lebensmittelhändler Tengelmann und Edeka haben ihre Pläne für die Übernahme der 
Handelskette Plus beim Kartellamt angemeldet. Die Pläne (am 16. November 2007 
veröffentlicht) wurden bereits am 28. Dezember 2007 eingereicht. Experten gehen davon 
aus, dass längstens ab Mai 2008 rund 2.100 der gut 2.900 Plus-Filialen unter neuem Namen 
laufen.
Wir in Bierstadt als Ortsteil mit der größten Kaufkraft in Wiesbaden und als zentraler 
Versorger für weitere östliche Vororte haben neben 2 Plus Filialen (Limesstraße und Ecke 
Rostocker Straße / Straße am Wolfsfeld) einen Tengelmann Ecke Leipziger Straße / Straße 
am Wolfsfeld). Konkurrenten der Lebensmittelhändler, wie Aldi, Lidl und 2 mal Rewe in der 
direkten Nähe.
Da die Filialen Tengelmann und Plus (Ecke Rostocker Straße / Straße am Wolfsfeld) nur 
knapp 300 Meter entfernt sind und es vor der Übernahmeerklärung bereits Gerüchte von der 
Schließung der Tengelmann-Filiale gab, ist es notwendig Konkretes über Zukunftspläne zu 
erfahren.

Beschluss Nr. 0003 

Antragsgemäß mit folgender Änderung beschlossen:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, Kontakt mit den Firmen 
Tengelmann und Edeka aufzunehmen, um Gespräche über den Fortbestand der Filialen in 
Bierstadt zu führen. Sollte bei diesen Gesprächen die Absicht deutlich werden, einzelne 
Filialen in Bierstadt zu schließen, wird der Magistrat gebeten, sich frühzeitig für die 
Beibehaltung der wohnungsnahen Versorgung mit Lebensmitteln in Bierstadt einzusetzen. 
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Dabei sollte insbesondere die fußläufige Erreichbarkeit für einen Großteil der Bierstadter 
Bevölkerung erhalten bleiben.

Der Magistrat wird gebeten, den Ortsbeirat umgehend über seine Bemühungen zu 
informieren.
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